
Die Landgaststätte
Mit dem großen Angebot und kultivierter Gastlichkeit

•  Urgemütliche Räumlichkeiten
•  Bundeskegelbahn
•  Clubraum für Familienfeiern, Tagungen usw.
•  Saal für Festlichkeiten aller Art bis 300 Personen
•  Reichhaltige Speisekarte
•  Gepflegte Getränke

Vereinslokal des TSV Wriedel von 1912 e.V.

Wischhofs Gasthaus
Schatensen
Wriedel  . Telefon ( 0 58 29 ) 303

04. Spieltag der Kreisliga Uelzen

Sonntag, den 25.08.2013, 15:00 Uhr

TSV Wriedel – MTV Römstedt
13:00 Uhr: TSV Wriedel II – TSV Jastorf
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Autoservice 
Kruckenberg

Autoreparaturen aller Fabrikate

DEKRA – Prüfung
•  jeden Freitagvormittag ab 08.30 Uhr
•  jeden Dienstag zwischen 14.00–15.00Uhr    

 nach Terminabsprache
Ringstraße 1     Wriedel

Tel. 05829/215  .  Fax 05829/1620
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Das erste Spiel der Saison wurde beim Aufstiegskandidat TSV Lehmke leider 
mit  7:1  verloren,  so  dass  unsere  II.  vorerst  die  Rote  Laterne  hat.  Auch 
gegen den TSV Jastorf  wird es heute ein schwerer Ritt,  was sogar die I. 
Herren im Samtgemeindepokal und der 1. Runde des Kreispokals zu spüren 
bekam. So bleibt zu hoffen, dass nach diesem Hammer-Saisonbeginn die 
Mannschaft in den wirklich wichtigen Spielen die nötigen Punkte sammelt.

Wie schon so oft in den Jahren zuvor, kommt die I. Herren nicht wirklich 
aus dem Knick. Mit vielen Verletzten tun wir uns schwer und müssen von 
Spiel  zu  Spiel  mit  einer  anderen  Aufstellung  beginnen.  Dass  es  dann 
teilweise nicht ganz so wie gewünscht läuft, ist nur allzu verständlich, doch 
dass Spiele wie in Ebstorf oder Natendorf nahezu kampflos hergeschenkt 
werden,  ist  mit  dieser  Tatsache  sicherlich  nicht  zu  erklären.  Vielmehr 
sollten  sich  die  Spieler,  die  ansonsten  vielleicht  etwas  weniger  Spielzeit 
bekommen, jetzt erst recht sagen: „Das ist meine Chance! Jetzt gebe ich 
erst recht alles, um mit ein Plus zu erarbeiten.“
So gehen wir das heutige Spiel gegen den MTV Römstedt an – mit dem 
Willen,  jeden  einzelnen  Zweikampf  zu  gewinnen  und  keinen  Ball 
herzuschenken.  Natendorf  hat  gezeigt,  was  mit  einer  geschlossenen 
Mannschaftsleistung möglich ist, so dass genau dies nun höchste Priorität 
ist.  Wir  sind  es  nicht  nur  uns,  sondern auch  allen Wriedeler  Zuschauer 
schuldig. Mit ebenso vielen Ausfällen wurde übrigens der TSV Bienenbüttel 
im Bezirkspokal an seine Grenzen gebracht...
Viel Spaß und ein gutes Spiel wünscht Euch Eure I. Herren!

Hier finden Sie alles was im Garten wächst!
www.baumschule-munster.org

Typischer Saisonstart für den TSVDirekter Wiederaufstieg geglückt! 
Abschlusstabelle Saison 2012/2013

    Vorbericht                                                                        0326                                                       Tabelle II. Herren 



4. Spieltag Kreisliga Uelzen
Saison 2013/2014
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Nächstes Heimspiel: So., 08.09.2013, 15 Uhr 
TSV Wriedel – TuS Wieren

Nächstes Heimspiel: So., 08.09.2013, 15 Uhr: 
TSV Wriedel – TuS Wieren



Tor: Eser Sahin, Clemens Hilbrecht

Abwehr: Christian Rühmann, Erik Casanova-Schröder, 
Christian Hilbrecht, Lorenz Benecke, Arne Lüders, 
Florian Ludolphs, Christian Jakobi

Mittelfeld: Timoscha Zoltani, Bastian Bechtloff, Marko Dahse, 
Julio Casanova, Tobias Kluge, Hendrik Hess,
Thilo Grau, Denis Trupp, Marc-Dominic Dießner,
Patrick Suhm, Marcel Mojen

Sturm: Alberto Posas, Bastian Petersen, Marcel Claus,
Konstantin Rosbach

Trainer: Michael Maiwald

Blumen Kobs

Wulfsoder Straße 8  
 29565 Wriedel
 Tel.: 05829 / 265   
 Fax.: 05829 / 696

Aufstellung: Gogollok – Rabsahl, Vogel (11. Glamm), L. Gerhardt – Schult, Gade,  
Schönheit, Krüger (73. Koziburski) – Vink – Tödter (90. Bahr),. Wilczynski

Im Kader: Glamm, Koziburski, Bahr, Arning

Tore: 0:1 Schönheit (17.), 1:1 Köpplin (39.), 1:2 Tödter (51.)

Auch das Kreispokalachtelfinale konnten wir etwas glücklich meistern und 
gewannen in Böddenstedt mit 1:2. Trainer Dirk Bahr musste früh umstellen, 
so  fiel  Sebastian  Arning  aufgrund von Knieproblemen vorerst  aus,  auch 
musste Chris Vogel wegen Schmerzen im Knie früh ausgewechselt werden. 
Chris Krüger kam somit zu seinem Startelfdebüt für die I. Herren – er wird 
auch in den nächsten Spielen zur Mannschaft gehören und uns in unserer 
Personalnot  unterstützen.  Auch  erhielten  wir  in  Böddenstedt 
Unterstützung von Sven Glamm, der die Defensive gut mit zusammenhielt. 
Unterdessen war auch Christian Bahr noch angeschlagen und schonte sich 
soweit es ging. Von einem Pokalspiel hatte das Duell in Böddenstedt nicht 
viel  –  beide  Mannschaften  machten  viele  Fehler,  ohne  jedoch  in  einen 
großen  Kampf  zu  verfallen.  Vielmehr  gab  es  Mittelfeldgeplenkel  und 
unnötige Fouls. Dies war auch der Ausgangspunkt für unser Führungstor: 
Ein Freistoß von Bastian Vink prallte von der Mauer zu René Schönheit. 
Sein  Torschuss  konnte  ebenso  abgeblockt  werden.  Die  anschließende 
Flanke  allerdings  köpfte  René  aus  wenigen  Metern  zum  0:1  ein.  Doch 
aufgrund  von  Abstimmungsproblemen kam auch  der  Gastgeber  das  ein 
oder andere Mal gefährlich vor unser Tor. Torjäger Eugen Köpplin war es 
dann in der 39. Minute, der eben eine solche Unachtsamkeit nach einer 
Ecke ausnutzte. 
Nach der Pause lief es etwas besser für uns, so dass das 1:2 durch Malte 
Tödter  (51.)  auch  vollkommen  in  Ordnung  ging.  Erst  als  15min  vor 
Spielschluss  Spielertrainer  Jörn  Drögemüller  seine  defensive  Position 
verließ und von nun an überall auf dem Spielfeld zu finden war, hielt unsere 
Ordnung  überhaupt  nicht  mehr.  Richtig  brenzlig  wurde  es  dann  in  der 
Nachspielzeit, die mal eben sieben Minuten lang war – unbegründet. Jeder 
Ball landete beim Gegner, wir kamen hinten nicht raus und hatten Glück, 
dass die Böddenstedter unser Tor einfach nicht trafen. 

    MTV Römstedt VfL Böddenstedt – TSV Wriedel 1:2 (1:1)
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Datum Heimmannschaft Auswärtsmannschaft Hin Rück

04.08.2013 TuS Ebstorf - TSV Wriedel 3:0 17.11.

11.08.2013 TSV Wriedel - Spvgg Oetzen/Stöcken 8:2 24.11.

18.08.2013 SV Natendorf - TSV Wriedel 4:1 01.12.

25.08.2013 TSV Wriedel - MTV Römstedt HEUTE 09.03.

01.09.2013 BSV Union Bevensen - TSV Wriedel 15 Uhr 01.06.

08.09.2013 TSV Wriedel - TuS Wieren 15 Uhr 16.03.

15.09.2013 SC 09 Uelzen - TSV Wriedel 15 Uhr 23.03.

22.09.2013 TSV Wriedel - VfL Suderburg 15 Uhr 30.04.

29.09.2013 SV Teutonia Uelzen II - TSV Wriedel 15 Uhr 06.04.

06.10.2013 TSV Wriedel - SPIELFREI 15 Uhr 13.04.

13.10.2013 SV Holdenstedt - TSV Wriedel 15 Uhr 27.04.

20.10.2013 TSV Wriedel - TuS Bodenteich II 15 Uhr 04.05.

27.10.2013 TSV Wriedel - TSV Suhlendorf 14 Uhr 11.05.

03.11.2013 SV Stadensen - TSV Wriedel 14 Uhr 18.05.

10.11.2013 TSV Wriedel - VfL Böddenstedt 14 Uhr 25.05.

Impressum
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Der Ernst-Bremer-Rund „Schlag“ erscheint zu jedem Heimspiel des 
TSV Wriedel von 1912 e.V.

Herausgeber: I. Herren des TSV Wriedel von 1912 e.V.

Sponsoren: Maik Cordes

Redaktion: Chris Vogel, Sebastian Arning

Inhalt & Statistiken: Sebastian Arning

Layout und Design: Sebastian Arning

Druck: Sebastian Arning; Ostfalia Hochschule, Campus Suderburg
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Nächstes Heimspiel: So., 25.08., 15:00 Uhr: 
TSV Wriedel – MTV Römstedt



Die Wriedeler Nachwuchskicker erlebten einen ähnlich holprigen Start in 
der  Liga  wie  auch  die  Herrenmannschaften.  Die  U10  verlor  bei  der  SG 
Lehmke/Ostedt/Wrestedt mit 7:2, die U12 konnte gegen Dauerkonkurrekt 
Teutonia Uelzen auch aufgrund von einem Spielerwechsel  und folglicher 
Personalnot mit 6:2 nicht bestehen. Bei der U14 gab es eine Neuauflage 
des  Pokalfinals.  Dieses  Mal  hieß  der  Sieger  allerdings  nicht  SG 
Ebstorf/Wriedel. Nun gewann die SG Holdenstedt/Sud/Bödd mit 3:1. Einzig 
die U19 der SG Ebstorf/Wriedel konnte gewinnen. In einem denkwürdigen 
Spiel gewannen die jungen Männer mit 10:7 (!) nach regulären 90 Minuten 
gegen die SG Stadensen/Wre/Wie. An diesem Wochenende starten dann 
auch die letzten Jugendmannschaften des TSV in ihre Saison. Die G-Jugend 
(U7) hatte heute morgen ihr erstes Turnier in Holdenstedt. Infos folgen!

G-Junioren (U7): Montags und dienstags 15:15-16:15 Uhr, EBP
Nähere Informationen bei Sebastian Arning

F-Junioren (U9): Dienstags und donnerstags 16:30-17:45 Uhr, EBP
Nähere Informationen bei Sebastian Arning

E-Junioren (U10): Dienstag und donnerstags 17:30-18:45 Uhr, EBP
Nähere Informationen bei Jannes Gade

D-Junioren (U12): Montags und mittwochs 17:30-19:00 Uhr, EBP
Nähere Informationen bei Jasmin Papenburg

C-Junioren (U14): Dienstags und donnerstags 17:30-19:00Uhr, Ebstorf
Nähere Informationen bei Dieter Hoffmann

A-Junioren (U19) Dienstags und freitags 18:00-20:00 Uhr, Ebstorf;
Donnerstags. 18-19:30 Uhr Wriedel bei Chris Vogel

!!!NEUE SPIELER SIND JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN!!!

Aufstellung: Gogollok – Rabsahl, Schult, Arning – Gade, Krüger, L. Gerhardt (76.  
Koziburski), Wilczynski (64. Strutz) – Vink – Bahr, Tödter

Im Kader: Strutz, Koziburski, Vogel, D. Gerhardt, Körner

Tore: 1:0 Ziggert (23.), 2:0 Ollmann (32.), 2:1 Bahr (45./FE), 3:1 Grubert (56.), 4:1  
Ziggert (69.)

Bes. Vorkommnis: Müller (SVN) hält Foulelfmeter von Rabsahl (89.)

Unbeschreiblich  –  das  Duell  der  blau-gelben  Kontrahenten  konnte  der 
Aufsteiger Natendorf recht locker mit 4:1 (!) gewinnen. Für uns bedeutet 
diese Niederlage den nächsten Dämpfer im Kampf um den Platz an der 
Sonne. Als aktiver Spieler auf dem Platz muss ich sagen: Das war wirklich 
beschämend, an diesem Nachmittag auf dem Platz zu stehen. Eine solch 
lustlose und kampfschwache Leistung konnte man nicht oft von uns sehen. 
So  ist  es  auch  nicht  mit  einigen  Ausfällen  unseres  Stammpersonals  zu 
erklären, sondern mit der Einstellung jedes Einzelnen auf dem Platz. Ob zu 
siegessicher, arrogant oder einfach nicht bei der Sache – jeder sollte sich 
nun an seine eigene Nase fassen und über seine Leistung und Einstellung 
nachdenken. Denn eines ist klar: Wenn gegen Römstedt ähnlich kampflos 
aufgetreten wird, sieht das Ergebnis am Ende noch schlimmer aus. 
Nun noch kurz  zum Spielverlauf:  Bis  zum ersten Gegentor neutralisierte 
sich  eigentlich  alles  im Mittelfeld  –  beide  Mannschaften  erspielten  sich 
keine  Chancen,  Natendorf  war  allerdings  griffiger,  aggressiver  und 
siegeshungrig. So erkämpften sie sich die Bälle im Mittelfeld und erzielten 
so mit  einem Gegenstoß das  1:0.  Auch beim zweiten Gegentor  war ein 
Ballverlust ausschlaggebend für den Erfolg des Gegners. Als dann kurz vor 
der  Halbzeitpause  uns  ein  Foulelfmeter  zugesprochen  wurde,  keimte 
natürlich Hoffnung. In dem Wissen, schon ganz andere Spiele gegen ganz 
andere Gegner. Doch lief es auch im zweiten Durchgang denkbar schlecht 
für uns. Wir schlugen uns selbst, spielten Fehlpässe bis zum Gehtnichtmehr 
und nahmen so gut wie keinen Zweikampf an. Folgerichtig erspielten sich 
die Natendorfer Chancen, welche wir ihnen teilweise sogar auflegten. Wir 
müssen uns wieder unser Ziel vor Augen halten und haben nun hoffentlich 
gemerkt: Ohne Kampf gewinnt man eben nicht einmal einen Blumentopf...

Ihr seid unsere Zukunft!   SV Natendorf – TSV Wriedel 4:1(2:1)
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Trainingszeiten der Jugendmannschaften



Dauerkarten-Vorbestellungen  direkt  am 
Kassenhäuschen!  Die  Karten  werden  individuell 
gefertigt,  so dass diese im Heimspiel  darauf verfügbar 
sind. 

KREISPOKALVIERTELFINALE in Wieren am 03.10.
Zum  Kreispokalviertelfinale  am  Tag  der  Deutschen 
Einheit (In diesem Jahr: TAG DES WRIEDELER MARKTES) 
wollen  wir  einen  Reisebus  organisieren  –  sofern 
genügend Interessenten zusammenkommen. Nach dem 
Spiel  geht  es dann direkt weiter  zum Fest  der Feste – 
also, wer hat Lust, mit ca. 5€ dabei zu sein?! :-)

Ihr auf Seite 9 – helft mit!  → 

Unglaublich: Schon zu Saisonbeginn ist eigentlich kein 
Platz  mehr  frei.  Damit  sind  die  Druckkosten  für  die 
Stadionzeitung zu 75% gedeckt. Ihr seid einfach spitze! 
Was es  mit  „Ihr  auf  Seite  9“  auf  sich  hat:  Hier  noch 
einmal kurz die Infos, bezogen auf eine Saison:
Jedes  freie  Feld  kann  erworben  und  frei  gestaltet 
werden.  Dieser  Spaß  kostet  einmalig  10€  und  dient 
einem  guten  Zweck  –  nämlich  der  Aufrechterhaltung 
dieser Stadionzeitung, da so der Druck finanziert wird. 
Helft  mit  und  seid  kreativ:  Ob  Werbung,  eine  kurze 
Kontaktanzeige,  ein  blöder  Spruch,  ein 
Liebesbekenntnis  oder  ein  kleines  Bild,  (fast)  alles  ist 
möglich!  Auch  das  Zusammenlegen  von  mehreren 
Feldern ist natürlich kein Problem. Ansprechpartner ist 
Sebastian Arning (gerade auf dem Platz mit der Nr. 2 auf 
dem Rücken ;-) ; 0160/97570084a; arning@d2kk.de)

08.09., 15Uhr TSV Wriedel – TuS Wieren
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Die letzten 14 Duelle im Überblick: 
Es ging immer recht eng zu!

Dauerkarten erhältlich!



Bei  der  4:1  Niederlage 
in  Natendorf  war 
Christian  Bahr  unser 
einziger  Torschütze.  Es 
war  unterdessen  auch 
sein  erstes  Spiel  in  der 
Liga über 90 Minuten – seit Ende April. Aufgrund unserer Personallage ist es 
umso wichtiger, dass wir an vorderster Front wieder breiter aufgestellt sind 
und für Entlastung der Defensive sorgen. Denn das haben wir bitter nötig, 
mit neun Gegentoren aus drei Spielen stehen wir nicht sonderlich gut da.
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1 Tödter, Malte 3 54 5 1 6
2 Vink, Bastian 2 90 2 3 5
3 Wilczynski, Dennis 3 223 1 1 2
4 Gade, Jannes 2 - 0 2 2
5 Bahr, Christian 2 160 1 0 1
6 Vogel, Christopher 2 - 0 1 1
7 Koziburski, Malte 3 - 0 1 1
- GESAMT 3 30 9 9 18
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1 Wilczynski, Dennis 3 2 0 0 2
2 Tödter, Malte 3 1 0 0 1
3 Schönheit, René 1 1 0 0 1
- GESAMT 3 4 0 0 4
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Torjäger und Scorer

Sündenkartei
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1 Rabsahl, Philipp 3 270 3 0 0 0
2 Tödter, Malte 3 270 3 0 0 0
3 Arning, Sebastian 3 253 2 0 1 0
4 Gerhardt, Lars 3 241 0 0 3 0
5 Schult, Nils 3 232 2 1 1 0
6 Wilczynski, Dennis 3 223 0 0 3 0
7 Gade, Jannes 2 180 2 0 0 0
8 Körner, Jan-Felix 2 180 2 0 0 1
9 Vink, Bastian 2 180 2 0 0 0

10 Vogel, Christopher 2 180 2 0 0 1
11 Bahr, Christian 2 160 1 0 1 1
12 Krüger, Chris 2 135 1 1 0 1
13 Gogollok, Oliver 1 90 1 0 0 2
14 Möbius-Labinski, Marvin 1 90 1 0 0 0
15 Schönheit, René 1 90 1 0 0 0
16 Papenburg, Marcel 1 85 0 1 1 0
17 Koziburski, Malte 3 48 0 3 0 3
18 Strutz, Ole 1 26 0 1 0 1
19 Anschütz, Tom 1 14 0 1 0 1
20 Enkelmann, Daniel 1 7 0 1 0 1
21 Bartesch, Andreas 1 6 0 1 0 1
22 Gerhardt, Danny 0 0 0 0 0 1
23 Pritzkat, Dennis 0 0 0 0 0 1
24 Bäsler, Nicolai 0 0 0 0 0 0
25 Cordes, Maik 0 0 0 0 0 0
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Die Keeper: Oliver Gogollok, Jan-Felix Körner, Dennis Pritzkat

Die Defensive: Maik Cordes, Sebastian Arning, Christopher Vogel, 

Nils Schult, Steffen Kuhlmann, Lars Gerhardt

Das Mittelfeld: Bastian Vink, Dennis Otto, Marcel Papenburg, 

Jannes Gade, Malte Koziburski, Ole Strutz,  

Marvin Möbius-Labinski, René Schönheit, 

Dennis Wilczynski, Philipp Rabsahl

Der Angriff:  Christian Bahr, Nicolai Bäsler, Malte Tödter 

Der Coach:   Dirk Bahr

Die Betreuer: Danny Gerhardt, Olaf Pritzkat

Betreuer der Herzen: Thomas Dorsch

Zum Wegwerfen zu schade: 

Der Ernst-Bremer-Rund“Schlag“  kann auch noch weitere 
Leute  erreichen.  Also:  Nicht  wegwerfen,  sondern 
weiterreichen!  Außerdem:  Seit  einiger  Zeit  gibt’s  die 
Stadionzeitung  auch  im  Internet  unter  www.tsv-
wriedel.de als .pdf Datei zum Angucken und Runterladen!

Im Namen der Mannschaft gilt unser Dank 
allen Helfern, Sponsoren und Unterstützern



Nach dem letzten Heimspiel schien es fast so, als sei die Partie in Ebstorf 
nur ein böser Ausrutscher gewesen. Doch war der Rasen in Natendorf wohl 
auch zu nass, so dass wir dort erneut ausrutschten. Das Schlimme dabei ist 
ja nicht nur die Tatsache, dass wir verloren haben, sondern auch die Art 
und Weise wie das passiert ist. Ohne Gegenwehr, ohne Aufbäumen, ohne 
Kampf und ohne Konzentration machten wir es den Gegnern leicht. Dazu 
kommen dann noch individuelle Fehler,  die Gegentore entstehen lassen. 
Heute gegen Römstedt – wie sollte es auch anders – soll  natürlich alles 

besser werden. Mit Disziplin und dem nötigen Einsatz soll  die Wriedeler 
Mauer errichtet werden,  wo es einfach kein Durchkommen geben wird. 
Alle ziehen dabei an einem Strang, um das gemeinsame Ziel zu erreichen.
Die Römstedter konnten ihr erstes Spiel bei Teutonia II recht locker mit 6:1 
gewinnen.  Danach  hatten  sie  spielfrei  und  konnten  am  vergangenen 
Wochenende  den  hochgelobten  Holdenstedtern  ein  1:1  abtrotzen. 
Römstedt ist nicht zu unterschätzen, mit Brötchen und Spritzkuchen wurde 
die Mannschaft gepusht und weiter verstärkt. Besonders auf die Offensive 
ist hier Acht zu geben, gefährliche Nussecken könnten angreifen.

Unterstützt uns im Druck der Stadionzeitung. 
Alle Infos auf den Seiten 8 und 9!

Torschützen der Kreisliga
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Oben,  v.l.n.r.:  Trainer  Dirk  Bahr,  Fußballobmann  Olaf  Pritzkat,  Malte 
Koziburski,  Maik  Cordes,  Sebastian  Arning,  Christopher  Vogel,  Christian 
Bahr, Betreuer Danny Gerhardt; unten: Mirko Wegner (A-Jugend), Jannes 
Gade, Dennis Wilczynski, Jan-Felix Körner, Oliver Gogollok, Nils Schult, Lars 
Gerhardt, Malte Tödter. Es fehlen: diverse verletzte und verreiste Spieler.

I. Herren Kreisliga Uelzen Saison 2013/2014
Was ist 
passiert? 
Was ist neu? 

+++ Wriedel weltweit: Ole Strutz setzte die 
Merchandising-Tour  für  den  TSV  nach 
einigen  Stationen  in  Südostasien  auch  in 
Australien  fort,  um  dort  nach  neuen 
Geldgebern zu suchen. Denn: Neue Trikots 
müssen her, die alten „neon-gelben“ Dinger 
lösen sich so langsam auf. Tausende Trikots 
hätte  er  bekommen  können,  doch  sein 
Gepäcklimit war schon längst erreicht+++
+++  Neues  von  der  Personalfront:  Chris 
Vogel  ist  neuerdings  Entwicklungshelfer 
und muss Griechenland wieder aufbauen. Er wird heute leider fehlen+++
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Spitzname: JFK  (weil  meine  damaligen  Trainer  in  
der  C-Jugend  zu  faul  waren  meinen  Namen 
auszuschreiben);  Flix  (weil  Maik  Cordes  leider  an 

einem Sprachfehler leidet) 
Wohnort: Schatensen
Beruf: Dachdecker (Ausbildung)
Trikotnummer: 1
Telefonnummer: 01905/666666 (beruflich) 

Hobbys: Maik unter den Tisch trinken, Jugendtrainer, Müll sabbeln 
Mein schönstes Erlebnis im TSV: Mein schönstes Erlebnis war es, als meine 
Mannschaft im letzten Jahr zu Hause gegen Holdenstedt aus einem 0:3 ein 
4:3 erkämpft hat.
Kleine Anekdote aus dem Fußballerleben: Ich weiß noch wie sauer ich in 
der D-Jugend auf meinen damaligen Trainer Nico Bäsler war, als dieser mich 
nach einem Tritt ins Gesicht von einem Stürmer im Testspiel gegen Teutonia 
nicht weiterspielen ließ.
Peinlichstes  Erlebnis  beim Fußball:  Das  Gegentor  beim letzten  Heimspiel 
gegen Oetzen/Stöcken, als ich mich quasi selbst getunnelt habe...

Spielerfrau: Befindet sich gerade quatschend und am Sekt trinken auf der 
Tribüne und wird mich nach dem Spiel fragen wie es ausgegangen ist.. Ich 
liebe dich! 
Das sagst du über dich: Warum hat sich Jogi noch nicht bei mir gemeldet?
Das sagen andere über dich: Tu bitte niemandem weh!
Lieblingstrainerspruch: 'N scheiß hast du versucht den Ball zu treffen, Jan-
Felix! (Halbzeitansprache gegen Teutonia im Rückspiel) 
Diese Spieler könnte ich mir gut beim TSV vorstellen: Steffen Meyer, Lasse 
Keunecke, Kai Schwichtenberg 
Zum  Schluss  möchte  ich  noch...  sagen,  dass  nur  wenn  wir  weiter  als 
Mannschaft  zusammenhalten  und zusammen kämpfen,  wir  unsere  Ziele 
erreichen können, aber trotzdem sollte man den Spaß an der Sache niemals 
aus den Augen verlieren 

Jan-Felix Körner 

*24.11.1994 
Maik Cordes
*02.07.1986

    Steckbrief                                                                        1316                                                                       Steckbrief 

Spitzname: Mik (den gab's halt schon immer…); Papa  
Schlumpf (scheint eine Anspielung von Jan-Felix  
Körner auf meine Weisheit und Erfahrung zu sein und  
hat definitiv nichts mit meinem Alter zu tun!!!)  
Wohnort: Holthusen I
Trikotnummer: 10
Hobbys: Fußball, Fitness, Nasi
Aktueller Fußballschuh: Nike Hypervenom 
Beruf: Qualitätsmanagement  und Kundenzufriedenheit  beim Krüll  Volvo 
Zentrum in Hamburg 
Mein schönstes Erlebnis im TSV: Mit meinem beiden Brüdern gemeinsam 
auf dem Spielfeld gestanden zu haben; Sieg beim Vastorfer Budenzauber 
Was fällt  Dir  als  erstes  ein,  wenn du an Deine Zeit  beim TSV zurück- 
denkst? Pisspotthaarschnitte, Lange Dinger und Muckel 
Kleine Anekdote aus dem Fußballerleben: Fußball ist nicht eine Frage des 
Geldes,  sondern  eine  Frage  von  Zusammenhalt,  Freude,  Freundschaft, 
Treue  und  bedingungslosem  Einsatz.  Ich  habe  nie  bereut  dem  TSV  die 
Treue gehalten zu haben, denn für mich ist es immer wieder das Größte 
hier meine Schuhe schnüren zu dürfen. 
(Lebens-)Motto: Sich Sorgen zu machen, ist wie ein Schaukelstuhl. Man ist 
zwar beschäftigt, aber kommt nicht voran… 
Das sagen andere über dich: Lang und weit bringt Sicherheit! 
Lieblingsmannschaftskamerad  beim  Duschen: Joooooni,  wegen  seines 
unglaublichen Hüftschwungs!
Lieblingstrainerspruch: Ich  wette…(  (Jörg  Wilhelm)  und  er  hat  immer 
verloren :D) 
Lieblingsfoul: Zählt mit dem Schiri diskutieren auch…?! 
Zum Schluss möchte ich noch… sagen, dass wir dieses Jahr ein absolutes 
geiles  Team  beisammen  haben  und  mit  Hilfe  unserer  treuen  Anhänger 
werden  wir  unser  gemeinsames  Ziel  Aufstieg  -  trotz  holprigen  Starts  – 
packen!!! 
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	Oben, v.l.n.r.: Trainer Dirk Bahr, Fußballobmann Olaf Pritzkat, Malte Koziburski, Maik Cordes, Sebastian Arning, Christopher Vogel, Christian Bahr, Betreuer Danny Gerhardt; unten: Mirko Wegner (A-Jugend), Jannes Gade, Dennis Wilczynski, Jan-Felix Körner, Oliver Gogollok, Nils Schult, Lars Gerhardt, Malte Tödter. Es fehlen: diverse verletzte und verreiste Spieler.

